
EDOTE
l2 Ausgabe 3

Helle Panke
zur Förderung' von Politik,
Bildung und
Kultur e.V.

Kontaktstelle Berlin
der

Rosa-Luxemburg-
Stiftung

Gesellschaftsanalyse
und

Politlsche Bltdung
e.V.

Kopenhagener
Straße 76

10437 Berlin -
Prenzlauer

Berg

TELEFON
(030) 47 5387 24

FA)(
47 37 87 75

E.MA!L
lnfo@helle-panke.de

INTERNET
unrw.helle-panke.de

iplomatische
Verhandlungen

ln dieser
Ausgabe

o Veranstaltungsangebot für März ... Selten 3 - 7
o Semlnare und Konferenzon... Sette g
o Andere Verelne und tnsfltuflonen ... Selte i0



hI
Beiträge
und Spenden
Auch ln den vergan-
genen Wochen er-
relchten uns Geld-
und Buchspenden.
Wlr möchten uns
auch auf diesem
Wege fürdie Unter-
stützung des Ver-
eins bedanken.
lnteressenten bieten
wir die Mitglied-
schaftimVerein an:
Jahrcsbeitrag:
36 Euro/ erm. 16 Euro.
Beiträge und Spen-
den bitten wir zu
0betrvelsen auf:

Postbank Berlin,
Btz 10010010,
Kontonummer
il176/-104

Beiträge und Geld-
spenden sind steu-
edich absefbar.

Mail
lnfo@helleAanke.de
lntemet
rvww.helleaanke.de

lllustration auf
Seite 1

von
György Värnal
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H g I l g Pa n ke zun FonoenuNc vol Pottt«, Btt-outtc uxo Kulrun E.V.

Kopenhagener Straße 76,
10437 Berlin - Prenzlauer Berg
Tel.: (O3Ol 47 s3 a7 24
Fax: (O3Ol 47 37 87 75
Ötfnungszeiten der Geschäftsstelle:' Mo bis Do 14.OO - 17.OO Uhr
,Helle Panke" wurde 1991 in der Rechtsform als eingetrage-
ner Verein rhit anerkanntem gemeinnützigem Charakter ge-
gründet. Der Verein unterbreitet Angebote zur politischen Bil-
dung und organisiert Gespräche und Lesungen mit Autoren
sozialwissenschaftlicher und belletristischer Literatur. Alle
Veranstaltungbn sind öffentlich, die Teilnahme von Nichtmit-
gliedem ist ausdrücklich erwünscht.
Das Programm kann in Berliner Zeitungen und Zeitschriften
in den täglichen bzw. Wochenvorschauen sowie im lnternet
eingesehen werden. lnteressenten erhalten das Monats-
programm auf Wunsch zugeschickt.
Der Verein verfügt über keine eigene Bildungsstätte, die An-
gebote sind in der Regel Abendveranstaltungen mit geringfü-
gigem Eintritt (1.50 Euro I erm. 1 Euro) und finden zumeist in
Berlin-Prenzlauer Berg Kopenhagener Straße 8 oder 76 statt.
Veranstaltun gsschwerpunkte sind :

- Kritische und quellengestützte
Eckpunkten der Geschichte der DDR und zu
ziehungen beider deutscher Staaten

- Probleme des deutschen Vereinigungsprozesses
- Philosophische Theorien und Modelle in Geschichte und

Gegenwart
- Kritische Befragung der theoretischen Auffassungen von

Marx, Engels, Lenin und anderer Theoretiker der deut-
schen und internationalen Arbeiterbewegung

- Diskussionen zu Grundfragen der ökonomischen Entwick-
lung in den lndustriestaaten, insbesondere in Deutschland

- Präsentationen interessierter Verlage, Vorstellung von Neu-
erscheinungen

- Schriftstellerlesungen und andere kulturelle Veranstaltungen
- Podiumsdiskussionen zu aktuell-politischen Problemen
Der Verein "Helle Panke" e.V. ist Kooperationspartner der
Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin und Mitglied des Rates
der PDS-nahen Landesstiftungen für politische Bildung

fi{PRESSUil
H€RAUsGEBER tsr DER voRsrAND DEs vEREtNs "xettr plxxE" zuR F0RoERUNG voN
POLrnX, BTLOUNG UNO XULTUR E.V. V.l.S.D.P. BIRGIT POtIORIN
REOAKTION UND GESTALTUNG: DR, PETER WELKER, AXEL HEMPEL
ERSCHETNUNGSWETSE XONATLICH, XOSTET{LOSE ZUSENOUI{GEN Ar{ VEREINSttITGLIEDER,
BESTELLUNGEN GEGEN SCHUTZGEBüHR iIÖGLICH.
REDAI(TIoNSSCHLUSS DER NACHSTEN AUSGABE I. IIARZ 2OO2
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Ve ra,n sta ltu n g sa n g e bot
März 2OO2

Dienstag, 5. März 2002, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus
Geschichtszyklus (V)

Die achtziger Jahre - Die Ost-West-Balance wird ausgehebelt
Referent: Dr. Norbert Podewin
Moderation: Elfriede Juch
Eintritt:1,50€
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, Raum I

Dienstag, 5. März 2002, 19 Uhr
Reihe ,,Okonomie und Politik in unserer Zeit"

Globale Armutsbekämpfung - Armut der Politik
Referentlnnen: Prof. Dr. Peter Stier, Prof. Dr. Helma Chrenko
Moderation: Prof. Dr. Klaus Steinitz
Eintritt: 1,50 €
Ort: Kopenhagener Straße 8, 10437 Berlin

Donnerstag, T.März 2002, 19 Uhr
Reihe,$istorisch-politischer Dialog"

Geschichtsdebatte in Deutschland und die PDS
Referenten: Dr. Ernst Wurl (Leipzig) und Heinrich Eckhoff(Berlin,,"Freitag")
Moderation: Dr. Wilfriede Otto
Eintritt: 1,50 €
Ort: Kopenhagener Straße 76, 10437 Berlin

Freitag, S. März 2002, l0 Uhr
Demokratie... und was uns noch erwartet
Workshop unter Leitung von Prof. Dr. Anton Latzo (Langerwisch)
Gemeinsame Veranstaltung mit der RLB
Teilnehmergebühr: 5,- €
Ort: Haus der Begegnung, Potsdarq Gutenbergstraße 100
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Freitag, 8. März 2002, 19 Uhr

Meine Zusammenarbeit mit Ernst Busch
Rolflukowski erzählt
Moderation: Prof. Dr. Jürgen Elsner

Gemeinsame Veranstaltung mit dem Freundeskreis Emst Busch e.V.

Eintritt: 1,50 €
Ort: Kopenhagener Straße 76, 10437 Berlin

Sonnabend,9.Nf,ärz 2002, 11 Uhr
Borsigwalder Forum
Politischer Frühschoppen mit Dr. Sylvia-Yvonne Kaufmann zum Thema:

Europa in guter Verfassung?
Moderation: Robert Scholz
Eintritt: 1,50 €
Ort: Roter Laden, Schlossstraße22, 13507 Berlin

Semstag, 9.l'['ä;rz 2002 bis Sonntag, 10. März 2002 (eweils ab l0 Uhr)

Serninar

Krieg und Terror - Terrorbekämpfung jenseits von Krieg
In den letzten Jahren hat sich die Bundesrepublik an mehreren Kriegen beteiligt. Die Begrün-

dung war die Verhinderung von ,,humanitären Katastrophen" bzw. die ,,Bekämpfung von

Terroristen".
Wir wollen in diesem Seminar die Hintergründe des Afghanistan-Kriegs diskutieren, die völ-
kerrechtlichen Aspekte beleuchten und anhand von aktuellen Konflikten (2.B. Israel - Palästi-

na) die Möglichkeiten von Prävention und friedlicher Konfliktbeilegung erörtem'

Das Seminar ist ausschließlich für Jugendliche vorgesehen.

Leitung: Rouzbeh Taheri

Gemeinsame Veranstaltung mit sol id e.V.

Wir bitten um Anmeldung in der Geschäftsstelle der Hellen Panke 03 Ol47 538724,info@helle-

panke.de !

Teilnahrnebeitrag: 10,- € (mit Mittagessen)

Ort: Kopenhagener Straße 8, 10437 Berlin

Dienstag, 12. iü.f'Lrz 2002, l0 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Herrenhäuser und Frauenzimmer auch noch im 21. Jahrhundert?
Referentin: Petra Bläss, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages

Moderation : Ursul a Körzendörfer
Eintritt: 1,50 €
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, Raum I
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Mittwoch, 13. März 2002, 19 Uhr
Marzahner Gesellschaftspolitisches Forum im Verein ,,Helle Panke"

Krieg ist nicht die Antwort auf die Fragen unserer Zeit
Referent: Prof. Dr. Wolfgang Triebel
Moderation: Dr. Günter Wehner
Eintritt:1,50€
Ort: Alt Marzahn 64, Klubkeller

Mittwoch, 13. März 2002, 19.30 Uhr
Reihe,,I(ulturelle Differenzierung der deutschen Gesellschaft"

,,The Clash of Civilisations" - Huntington aktueller denn je?
Referentin: Prof. Dr.InaMerkel (Uni Marburg)
Moderation: Prof. Dr. Dietrich Mühlberg
Gemeinsame Veranstaltung mit der Kulturinitiative '89
Eintritt:1,50€
Ort: Frankfurter Tor 9 (im Turm)

Donnerstag, 14. N.|.ärz 2002, 19 Uhr
Hell ersdorfer Gespräche

Thema: Terror und Gesicht zeigen
Referent: Dr. Walter Beltz
Moderation : Frank Beiersdorff
Eintritt: 1,50 €
Ort: Treffpunkt Hellersdorf, Albert-Kuntz-Straße 62

Freitag, 15. März 2002, 19 Uhr
Vortrag mit Diskussion
Reihe,,Wege aus dem Kapitalismus"

Thema: Grundlegung freier Kooperation
Referent: Christoph Spehr
Moderati on : Ulrich Wei ß

Gemeinsame Veranstaltung mit der Projektgruppe,,Wege aus dem Kapitalismus"
Eintritt 1,50 €
Ort: Kopenhagener Straße 76, 10437 Berlin



Sonnabend, 16. März 2002' l0 Uhr
Tagesseminar

Reihe,,Wege aus dem Kapitalismus"

Thema: Grundlegung freier Kooperation mit Christoph Spehr, Stefan Meretz,

Petra Haarmann, Johannes Stockmeier und Ulrich Weiß

Eintritt: 5.- €

Um Anmeldung wird gebeten! Gemeinsame Veranstaltung mit der Projektgruppe,,Wege aus

demKapitalismus"
Ort: Kopenhagener Straße 8, 10437 Berlin
Programm siehe S. 8

Sonntag, lT.i04.Lrz 2002, l0 Uhr
Marzahner Sonntagsgespräch

Mit Reinhold Andert zu seinem Buch ,,Nach dem Sturz"
Gemeinsame Veranstaltung mit dem Kleinen Buchladen Marzahn

Moderation: Norbert Seichter
Eintritt:1,50€
Orü AltMarzatrn 64 (Klubkeller)

Dienstag, 19. März 2002' l0 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

Rosa Luxemburg und Karl Liebknecht- ein biografischer Vergleich
Referentin: Prof. Dr. Annelies laschitza
Moderation : Bri gitte Semmelrnann

Eintritt: 1,50 €
Ort: Karl-Lieblsrecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, Raum I

Donnerstag, 21. M.ärz 2002, 19 Uhr
Buchvorstellung

,rDiesseits von Gut und Bösett. Erinnerungen eines roten Weltbürgers - mit
dem Autor Bernie Taft (Australien)
Moderation: Frank Schumann (edition ost)
Ein roter Weltbürger - Berliner Jude, Emigrant in Australien -blickt auf Deutschland. Bernie

Taft kam l9l8 als Bernhard Tugendhaft in Hannover zur Welt. Er wurde in der Weimarer

Republik Kommunist, floh in den dreißiger Jahren mit der Familie nach Australien, wurde

Gewerkschafts- und Parteifunhionär und verließ 1983 als Politbüromitglied die KP Austra-
liens. Er reist in der Welt umher, hält Vorträge an Universitäten, kennt Europa mindestens so

gut wie seine Wahlheimat. Seine Memoiren erschienen im Original unter dem Titel ,rA,cross

the partyJine" und wurden ein Bestseller auf dem 5. Kontinent. Vorgestellt wird die von ihm
besorgte deutsche Übersetzung, die in diesen Tagen bei edition ost erschienen ist.

Eintritt:1,50€
Ort: Kooenhaeener Staße 76. 10437 Berlin
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Freitag, 22. D.f'ärz 2002, 18.30 Uhr

Mitgliederversammlung der,Hellen Panke"
mit dem Programm,,Lachen und lachen lassen" mit Hansgeorg Stengel, Lothar Kusche und

EdgarKülow
Wir bitten um Anmeldung!
Ort: Sport- und Erlebniszentrum, Landsberger Allee, l. Etage

Sonpabend, 23.\v[ärz 2002, 10 bis 16 Uhr
4. Militärpoliti sches Symposium

,,Russische Sicherheitspolitik und deutsche Interessen"
Vorträge und Diskussion u.a. mit Prof. Dr. Rolf Lehmann (Dresden), Dr. Alexander Sawinkin

(Moskau), Dr. Joachim Klopfer (Dresden)
Leitung: Prof. Dr. Reinhard Brühl, Dr. Lothar Schröter
Gemeinsame Veranstaltung mit der RLB
Teilnehmergebühr: 7,- €
Ort: Potsdam, Hans-Otto-Th eater, Spi el stätte Schi ffbauergasse I

Montag, 25. }.Iä,rz 2002, 19 Uhr
Vortrag mit Diskussion

Putin im dritten Jahr
Referent: Prof. Dr. Helmut Steiner
Moderation. Dr. Madislaw Hedeler
Eintritt: 1,50 €
Ort: Kopenhagener Str. 8, 10437 Berlin

Dienstag, 26. Iü.Iärz 2002, 10 Uhr
Seniorenklub im Karl-Liebknecht-Haus

,rGriechische Ostern66 - literarische Lesung mit Texten von Christa Wolf
mit Dr. Gudrun Fischer
Einritc 1,50€
Ort: Karl-Liebknecht-Haus, Kleine Alexanderstraße 28, Raum I

Mittwoch, 27. MLrz 2002, 19 Uhr
Reihe,,Europäi sche Nachl«riegsordnung und deutsch e Frage"

Welche internationale Dimension hatte der Zusammenbruch der DDR?
Referent: Prof. Dr. Stefan Doemberg
Moderation : Prof. Dr. Harald Neubert
Eintritt:1,50€
Ort: Kopenhaganer Straße 8, 10437 Berlin
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Tagesseminar

Sonnabend, 16. März 2002, 10.00 bis 17.00 Uhr, Berlin, Kopenhagener Str. 8

Thema: Theorie und praktische Erfahrungen bei der Suche nach
herrschaftsfreier Kooperation.

l0:00 bis l3:00 Uhr Diskussion zur Theorie der Freien Kooperation, eingangs Vorstellung
' einzelnerPositionen:

Stefan Meretz
Der wilde Dschungel der Kooperation
Lllrich Weiß

Bürgerliche Individuen in ,,freien" Kooperationen - Ende oder/und möglicher Aus-
gangspunkt freier Assoziationen?
Petra Haarmann

Jenseits des bürgerlichen Rechts: freie Assoziationen.
Moderation: Johannes Stockmeier
l3:00bis 14:00 Uhr
Pause (mit Imbiss)
14:00bis l7:00Llhr
Wege aus dem Kapitalismus - viele Fragen

Wegen der begrenzten Anzahl von Seminarplätzen biffen wir fiir das Sonnabendseminar um

Anmeldung über Uli Weiß, Helle Panke e.V., Tel 030475 387 24,Fax:473 787 75, info@helle-
panke.de und www.helle-Panke.de
Kostenbeitrag für das Seminar: 5,00 EUR. Davon wird u.a. ein Imbiss finanziert.

Sonnabend, 15. Juni 2002,10.00 bis 18.00 Uhr
International e Kon ferenz

Therna: Theorie- und Politikverständnis
sozialistisch-kommunistisc her Kräfte

Die Konferena konzipiert von Prof. Dr. Harald Neubert, widnret sich folgenden Fragestellungen:

l. Ursachen des Scheiterns des Sozialismus in Europa und der Auflösung der interna-
tionalen kommunistischen Bewegung,
2. Lehren und Schlussfolgerungen, die sich daraus für die heutige und künftige
sozialistisch-kommunistische Bewegung ergeben.
Referenten: Dr. Hans Modrow (Berlin, MdEP), Prof. Dr. Harald Neubert (Berlin), Prof. Dr.
Domonico Losurdo (Italien), Monty Johnstone (London), Prof. Dr. Alexander A. Galkin
(Moskau)
Ort: Berlin, Franz-Mehring-Platz I (Blauer Salon)
Konferenzgebühr: 5,00 EUR (einschl. Imbiss )
Wir bitten um Anmeldungen an Helle Panke e.V.,

Tel 030-475 387 24,Pax:473 787 75, info@helle-panke.de
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Information zur Einreichung von Anträgen zur politischen Bildungsarbeit 2003

Sehr geehrle Damen und Herren,
fiir das Jahr 2003 ist uns die Möglichkeit, Fördermittel flir Veranstaltungen der politischen
Bildung in und für Berlin erneut beantragen zu können, angezeigt worden. Dadurch können
Interessenten auch ftir das kommende Jahr einzelne Veranstaltungen beim Vorstand der,,Hel-
len Panke" e.V. einreichen, die dann in das Programm des Vereins aufgenommen werden
können.
Termin der Einreichung lhres Antrages beim Vorstand der,,Hellen Panke" ist der

30. April 2002.
Geftlrdert werden nur Veranstaltungen zur öffentlichen politischen Bildung ftir und in Berlin.
Forschungsvorhaben, Publikationen, Exkursionen und Ausstellungen können leidernicht be-
rücksichtigt werden.
Aus den Vorhaben der Hellen Panke, ergänzt durch die eingereichten Anträge, entsteht ein
Gesamtantrag an unseren Hauptzuwendungsträger, der nach bisherigen Erfahrungen bis Herbst
2002 beantwortet sein wird. Entsprechend den bewilligten Fördermitteln entsteht unser Plan
der politischen Bildungsarbeit ftir 2003. In diese Planungsarbeit werden wir die Antragsteller
dann einbeziehen:

Der Antrag sollte enthalten:
Träger der Bildungsveranstaltung:
Proj ekilerantwortlich er:

Art und Dauer der Veranstaltung:
(Konferenz, Seminar; I Tag, Wochenende, Seminarreihe u.ä.)
Zielstellung und Schwerpunkte:
Ziel gruppe und Teilnehmerzahl :

Termin und Zeitplan:
Finanzierungsplan (beantragte Mittel und Eigenmittel bzw. Drittmittel) - Honorare, Miete,
Technikausleihe, Fahrtkosten fiir Referenten, Verpflegung, Werbung) - Einnahmen durch
Eintritte

Seminare für Jugendliche

9. - f 0. itr.{ärz 2002: K rieg& rerr,or(Terrorbekämpfungjenseits von Krieg)

27. - 28. April 2002: Bildungspolitik im Kapitalismus (Ein Grundlagenseminar)

17. - 19. Mai 2002: Layout Workshop

22. - 23. Juni 2002: Workshop: Rechte Stammtischparolen - was tun?

Gerneinsame Veranstaltung mit 'solid e.V.Weitere Infos unter www.helle-panke.de
Wir bitten um Anmeldung bei der Hellen Panke!
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Andere Vereine und Institutionen

Förderverein für Forschungen zur Geschichte der Arbeiterbewegu,tg

"Die VEB in der Herbstrevolution 1989/1990'
' Referent: Prof. Dr. Jörg Roesler

Mittwoch,20.März 2002 um l8 Uhr
Ort: Zentrale Landesbibliothek, Breite Str. (Bln.-Mitte) Eingang Marstall, Raum 334

Volksuni Berlin e.Z
"Krise, Rezession, Konjunktur - wo kommen sie her, wo gehen sie hin?
Podiumsdiskussion zur Eröffnung und nachfolgend Arbeitsgruppen, Vortrag von Jörg
Huffschmid
Freitag, l. März von l8 -22Uhr und Sonnabend,2.März von 10.30- l7 Uhr
Ort: Volksuni-Werkstatt, DGB-Haus, Keithstr. l-3, 10787 Berlin

Ro s s - L ux e m b u r g 
^S 

t ift u n g
ttFrauenwiderstand in der Geschichte" Thernennachmittagzumlntemationalen Frauentag

Die Berliner Autorin Gerda Szepansky liest aus ihrem Buch "Frauen leisten Widerstand:
1933-l 945. Lebensgeschichten nach Interviews und Dokumenten".

Sonntag,3. März 2002 um 15 Uhr
Ort: Studiobühne des Freizeitforums Marzahn, Marzahner Promenade 55

Tagung: "Die l(ollontai-Rezeption in der russischen und deutschen
Arbeiter- und Frauenbewegung"
mit Prof. Dr. Helmut Steiner (Berlin), Prof. Dr. Mansur M. Muchamedshanow (Moskau), Dr.
Krisztina Mänicke-Gyöngyösi (FU Berlin), Prof. Dr. Herta Kuhrig (Berlin)
Sonnabend,9.März 2002 um l0 Uhr
Ort: Rosa Luxemburg Stiftung, Konferenzraum, Franz-Mehring-Platz I

"Rosa-Luxemburg-Abend" Verfl uchte Lust, glücklich zu sein

Eine Produktion des Schauspiels Leipzig mit Barbara Trommer
Sonnabend,9.I}därz 2002 um l9 Uhr
Ort : Rosa-Luxemburg-Sti ft ung, Franz-Mehrin g-Pl atz I
*Brennende Fragen unserer Bewegung' Im März 1902 erschien Lenins Schrift "Was
tun?", in der er seine Auffassung von einer "Partei neuen Typus" darlegte. Auch heute steht
die Linke wieder vor der Frage, wie künftige Organisationsformen aussehen könnten. Alle
Fragen scheinen offen.
mit Dr. Wilfriede Otto und Dr. Wladislaw Hedeler
Dienstag,12.trfl4.ärz 2002 um l9 Uhr
Ort: Rosa-Luxemburg-Stift ung, Konferenzraunl Franz-Mehring-Platz I

"Kriegstrommeln - Medien, Krieg und Politik"
mit Lllrich Weißelberg (Theologe), Wolfgang Kusior (Historiker)
Donnerstag, 14.Nlärz 2002 um l8 Uhr
ft : Fontane-Klubhaus, Ritterstraße 6 5, 1477 0 Brandenburg
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Selbstbewußt
in die Deutsche Einheit
Rückblickc und Rcflcxioncn
Arrs cirrcr g.rrrz .rrxlt.rtrt l'crsptklivc als sic sortsl

irr Dcutschl.rrrd utrliclr ist, t:lickt llarkus lvlcckcl
zur(ick .ruf dic i(ingste dcutsche' Ceschiclrlc - auf
rlic DDI{ tlcr .rclrtzigc'r l.rlrre, dt'n Eirrs.rtz klcirrcr
Gruppcrr ftir Frcilrc'it, Recht urrd Dcrnokrltie, auf
ihrcrr Durclrbruch inr Hcrbst l9B9 und dic dcut-
schc Eirrhcit 1990. Hicr spricht niclrl nur cin
Augcnzeuge, sondcrn lcnrand, der sich als Ak-
teur versteht, der in den verschiedenen Phasen

versuclrt hat, die eiBenen Verhältnisse nicht nur
hirrzunelrrnen, sondcrn zu geslalten.

200,, 297 5., l6 Abb., kan., 25,- EURO, 43,80 SFr

tsBN 3-8305-0r5t-X

Kai Hirscl'rrnann, Peler Cerhard (Hrsg.)

Terrorismus
als weltweites Phänomen
Terrorisrnus ist ein Therna, das weltweit mit jeder
größeren, spektakulären Aktion immer wieder
sclrlagartig für inlcnsive Berichtertattung in den
tvledien sor8t. Die Folgen terroristischer Anschlä-
ge erzeugen bei den Aufnehmenden in der Regel

tiefes Entsetzen. Abscheu. Ablehnung oder - neu-
tra I ausg,edrückt - Aufmerksamkeit.

2000, 27J 5., k,trt., 23,- EURO,40,40 SFr

tsuN 3-8305-0078-5
(Schrit'tenreilrc zu( neue,l Sicherheitspolitik, Bd. I 8)

Peter Leighton-Langer

X steht für unbekannt
Dculschc und Öslcrrcicher in dcn
britischcn Strcitkräftcn im Zwcilen Wcltkrieg
10.000 Männer und Frauen, Deutsche und
Österrciclret luden und Nicht-Juden, von denen
dic meisten vor der Verfolgung durch die Nazis
gefl<lhcn waren, kämpften als Freiwillige in den
lrritisclren Streitkräften. Dies ist ein historisches
Faktr,rm, das in Deutschland bisher weitgehcnd
tunl;ckanrrt isl und trotz Goldhagen und andcrer
Dcb,rttcn kaurrr zur Kcnntnis genr:mmcn wurde.

2. Autl. 20O0, 3, 2 5., 26 Abb., kart., 25,- EURO,
43,8O 9Fr, ISBN 3-8J05-0t38-2

Rudoli W.lsserrnlnn

Politik und fustiz im
demokratischen VerfassunBsstaat
Aus Reden und Schriften l989-1999
Dic progr.rrnrrtJtiscltcrr Auss.tge.n utrd konkrc'tt'rr
Artrciterr Rudoli W,rssenn.lntls tur Erncuerung
dcs Rcchtswest'rrs lr.rtren in mehreren Büchern
ihren Nicdcrschl.rg tctirnden, ebelrso seinc Aus-

cirr.rrrdtrsetzurrgen nril politischen und Verfas-

sung,sproblemen sowie seine Beiträge zur iuristi-
schcn Zcitgcschichtc und zu dcn Cewaltphüno-
nrcrren in der modernen Gesellschaft. Weniger
leicht zugänglich sind die über 600 Zeitschriiten-
aufsätze und Beiträge in Sammelbänden, die er
veröffentlicht hat. Die hier getroffene Auswahl
konkurriert nicht mit Rudolf Wassermanns frühe-
ren Büchern. Sie beschrönkt sich vielmehr auf
den Zeitraum von 1989 bis 1999, Segliedert
nach Themengebieten, mit denen er sich in die-
ser Zeit vozugsrveise beschaftigt hat.

2O0O. 229 5., getr.. 45,- EURO, 78,- SFr

,5t N t-8J05-m55-6

Dieter Rieke

Geliebtes Leben
Erlebtes und Ertragenes
zwischen den Mahlsteinen

lüngster deutscher Geschichte
Mit einem Celeiwort von Hans-iochen Vogel

Geboren 1925, lournalist von Beruf, trat Dieter
Rieke 1945 der SPD bei und erlebte 1946 die
Verschmelzung seiner Parlei mit der KPD zur
SED. Wegen Verbindung zum Ostbüro der SPD

wurde er von der sorvjetischen Geheimpolizei
lrrr .1. lvlai l9.lll in G.rrtlelclqen fesl8cnomrrren.
Ein Leidcnsrveg begann, der ihn durch die Untcr-
suclrungsgetängnisse des MIVD/MGB in Halle,
Eerlin-Hohenschönhausen und Potsdam fiihrte,
bis er zusammen mit fünf sozialdemokratischen
Genossen von dem sowjetischen Mililärtribunal
in Berlin-Lichtenberg am 14. April 1949 zu 25

lahren Zw.rngsarbeil verurteilt wurde - ein
Schicksal, das mehrere Tausend mittel- und ost-

dculschc Sozialdernokraten teillen.
t999, Jt0 5., g,ch., 22,- EURO, 38,70 SFr
,5ßN t-8105-o052-,
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Kun Franke

Chirurg am linken Ufer der Panke
Erinncrungcn

Prof. Dr. sc. nrcd. Kurl Frankc, gctrorcn 1926 in
Bcrlin-Wcdding, Facharzl liir Chirurgic und Spon-
mcdizin und Unfallchirurgic. Chcfarzt dcr Chirurgi-
schen Klinik und dcr Abtcilung Sporltraumatologic
im Städtischen Krankcnhaus Berlin-Pankorv 1964 bis
199t.
Als Sportrrzt sclrricb cr Gcschichtc. Ttruscndc Opc-
rationen anr Ge lenk trugen ihm den respekt- rvie lic-
bevollen Spitznamen "Kn ie-Franke" ei n.

In seiner Praxis türmten sich die Dankschreiben von

Eiskunstläufern, Sprinlern, Kugelstoßem, Tänzern,
Schauspielern, von Politikern und - einfachen Leu-
ten.

Die Autobiographie Kurl Frankes ist die eines Berli-
ner Jungen ous gutbürgerlichen Verhältnissen, der
nach Notabitur, Kriegserfahrung und -gefangenschaft
zum Sozialisten rvurde. Er studierte in Bcrlin Medi-
rin und nuL'htr'in tlcr DDII c'irrc bc'uchlliclrc Mcdiz.i-
ner-Karrierc.
Seine Memoiren crzählen Bcrlincr Geschichte und
enthalten interessante Erinncrun gen eines zeitlcbens
engagimen Arztcs.

Erschienen im Verlag Das Neue ßerlin
240 Seiten, 14,90 Euro
tsBN 3-360-00972-X

Buchpremiere
im Kavaliershaus Pankow, Brcite Straßc
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